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dietrich bonhoeffer
Sylvia Tag, Pfarrerin im Probedienst  
Tel. 0176. 55 222 486   
sylvia.tag@kbz.ekiba.de   

johannes
Elternzeitvertretung: Sonja Schelb, Pfrin.  
Tel. 0761. 40 04 91 19
Sonja.Schelb@kbz.ekiba.de

lukas
Dr. Jeremias Gollnau, Pfarrer 
Telefon: 0761.51 69 02 39, 
Jeremias.Gollnau@kbz.ekiba.de
Inge Gramling, Gem.diakonin (siehe Vauban)

maria magdalena
Sarah-Louise Müller, Pfarrerin
Tel. 0761. 137 43-20 und 0176. 21 14 00 10
Sarah-Louise.Mueller@kbz.ekiba.de 
Sonja Klenk, Gemeindediakonin
Tel. 0761. 137 43-21 
Sonja.Klenk@kbz.ekiba.de

melanchthon
Klaus Gutwein, Pfarrer
Tel. 01590. 10 96 060
Klaus.Gutwein@kbz.ekiba.de

vauban
Elternzeitvertretung: Sonja Schelb, Pfrin.  
Tel. 0761. 40 04 91 19
Sonja.Schelb@kbz.ekiba.de  (Bild siehe Johannes)

Inge Gramling, Gemeindediakonin, 
Tel. 0761. 4 00 25 34
Ingeborg.Gramling@kbz.ekiba.de 
Verena Scharnberg, Pastoralreferentin
Tel. 0761. 4 00 25 34
Verena.Scharnberg@kath-geht.de 

im südwesten
www.ekifrei-suedwest.de

Evangelisches Gemeindebüro 
– Sekretärinnen: Petra Blum, Ulrike Flamm, 
Christine Hagemann, 
Kontaktzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr
Mo., Di. + Do.: 14 – 16 Uhr, Mi.: 14 – 17.45 Uhr
Telefon: 4 59 69–0 / Telefax: 4 59 69–69
E-Mail: suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de
Markgrafenstraße 18b, 79115 Freiburg
u Geschäftskonto: Pfarrgemeinde Südwest: 
Volksbank Freiburg (BIC: GENODE61FR1) 
IBAN: DE44 6809 0000 0001 6815 08 
u Spenden für diakonische Arbeit, Musik, 
Jugend, Kinder, …: Evang. Kirche in Freiburg: 
Sparkasse FR (BIC: FRSPDE66XXX) 
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03 
Spendenzweck: Pfarrgemeinde Südwest  
Notfall-Telefon (seelsorgerlich)  
außerhalb der Büroöffnungszeiten: 
01 60. 91 51 90 68		

Diakonieverein Freiburg Südwest e.V.
Bugginger Str. 44  
www.diakonie-suedwest.de
Geschäftsführerin Stefanie Rausch 
Tel.: 0761. 4 79 42-0
geschaeftsfuehrung@diakonie-suedwest.de
Seelsorgerin: Beate Breiholz 
Tel.: 0761. 4 79 42-18 
und 0157. 73 78 37 08
Konto: Diakonie Südwest 
Volksbank Freiburg (BIC: GENODE61FR1) 	
DE49 6809 0000 0015 2005 02 

Ökumenische Flüchtlingsarbeit 
Mail: beate.breiholz@kbz.ekiba.de 
Mail: manuel.rogers@kath-geht.de

im südwesten
adressen & wichtige infos
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s Jesus spricht: 

„Wer in kleinen Dingen 
zuverlässig ist, 
wird es auch in großen sein.“ 
Lukas 16,10

Liebe Gemeindeglieder,
eine offenkundig einleuchtende 

Erfahrung in den zwischenmensch-
lichen Beziehungen: Zuverlässigkeit 
im Kleinen lässt auf Zuverlässigkeit 
im Großen schließen.

Zuverlässigkeit gleich Pünktlich-
keit? Zuverlässigkeit gleich genau 
sein? Oder gar penibel? Zuverläs-
sigkeit gleich Glaubwürdigkeit?

Der Hintergrund ist vielgestal-
tig, angefangen von der Auslei-
he eines Buches und der eigentlich 
selbstverständlichen Rückgabe bis 
zur vereinbarten Treffzeit, bei der 
Redensart: „Ich besuch dich mal!“ 
bis zur anderen: „Ich werde an dich 
denken!“

Zuverlässigkeit im Kleinen, das 
kann auch heißen:

Zum Verlassenen stehen, die 
Schwierigen nicht aufgeben, an die 
Einsamen denken. Denn für solche 
Menschen bedeutet es alles, wenn 
sie sich sagen können: auf den oder 
die kann ich mich wirklich verlas-
sen!

Dies gilt gerade jetzt auch in der 
Zeit des Coronavirus, wo sich viele 
Menschen einsam und isoliert füh-
len. Lass uns alle bei Rabbi Jesus in 
die Lehre gehen und von ihm ler-
nen: Wer in kleinen Dingen zuver-
lässig ist, wird es auch in großen 
sein.

Ihr Pfarrer Klaus Gutwein

Auf zu neuen Ufern 
Mein Name ist Sonja Schelb ich bin 33 Jahre alt gebürtig 
aus Emmendingen und ich bin Pfarrerin der Badischen 
Landeskirche – Nach dem Abitur und einem Freiwilligen 
Sozialen Jahr in Freiburg studierte ich in Heidelberg und 
Zürich Evang. Theologie. Das Vikariat absolvierte ich in 
Konstanz-Allmannsdorf und in den ersten Berufsjahren 
arbeitete ich als Pfarrerin in der Kirchengemeinde Murg, 
Rickenbach und Herrischried. 

Ab September werde ich meine Kollegin Miriam Ja-
kob in ihrer Elternzeit vertreten und meinen Dienst in 
Johannes aufnehmen. Ich freue mich sehr: Auf die Ge-
meinde, das Team, auf Freiburg Südwest – und bin ge-
spannt auf alles, was mich dort erwartet! Auf zu neu-
en Ufern!

Sonja Schelb 

im südwesten
aktuelles

Verabschiedung in die Elternzeit 
Liebe Gemeinde! 

In den letzten Monaten haben vielen von uns die 
persönlichen Begegnungen in der Gemeinde ganz be-
sonders gefehlt. Ich selbst musste die letzten Mona-

te im Home-Of-
fice verbringen 
– allerdings aus 
einem freudigen 
Grund: wir erwar-
ten Nachwuchs 
und sind voller 
Vorfreude auf das 
neue Leben, das 
sich da zu uns auf 
den Weg gemacht 
hat. Die vielen 
freudigen Reak-
tionen und gu-
ten Wünsche zur 
Schwangerschaft, 
die mich aus der 
Gemeinde erreicht 
haben, haben 
mich sehr berührt. 

Dafür möchte ich mich ganz herzlich bedanken! 
Auf die neue Lebensphase und die neuen Aufgaben 

als Eltern freuen wir uns sehr und sind gespannt auf das 
sicher quirlige Leben zu dritt. Daher werde ich nach den 
Sommerferien für ein Jahr in Elternzeit gehen. 

Es freut mich sehr, dass die Landeskirche eine Eltern-
zeitvertretung ermöglicht hat und mit Pfarrerin Sonja 
Schelb eine kompetente, junge Pfarrerin zum 1. Septem-
ber in die Pfarrgemeinde kommt und meine Vertretung 
in Johannes/Vauban übernimmt. Auch die Ortsältesten 
bleiben in allen Angelegenheiten Ansprechpartner*in-
nen für Sie.

Ihnen allen wünsche ich eine gesegnete Zeit und 
freue mich, wenn wir uns in Merzhausen oder in der 
Stadt begegnen.

Ihre Pfarrerin Miriam Jakob 



Ein ganz besonderer Jahrgang … 
Die Coronapandemie hat die Konfizeit 2019/20 ziem-
lich durcheinandergebracht. Als im März die Schulen ge-
schlossen wurden, waren plötzlich auch keine Treffen 
der Konfis mehr möglich. Konfisamtage, Konfiunterricht, 
Teamtreffen, Konfifreizeiten und auch die Konfirmati-
onsgottesdienste im April und Mai mussten abgesagt 
werden. Lange war nicht klar wann und wie endlich 
Konfirmation gefeiert werden kann. 

Nun stehen die neuen Kon-
firmationstermine im Septem-
ber und Oktober 2020 fest und 
wir alle drücken den Konfis der 
Pfarrgemeinde Südwest die 
Daumen, dass dann auch wirk-
lich gefeiert werden kann – na-
türlich mit Schutzkonzept. In 
vielen Predigtbezirken werden 
nun mehrere Konfirmations-
gottesdienste angeboten, da-
mit auch die Familien und einige 
Gäste der Konfis dabei sein kön-
nen. Auch wenn vieles anders ist 
als in den Jahren davor, setzen sich die Pfarrer*innen, 
Ortsältestenräte und Konfiteams mit viel Kraft und Kre-
ativität dafür ein, dass die Konfis einen festlichen Ab-
schluss ihrer Konfizeit feiern können und mit Gottes Se-
gen in die Zukunft gehen können. 

Verteilen von Lebensmittel an Bedürftige in Südindien © CSI

Unsere Partnerkirchen in der Coronapandemie
Die Coronapandemie stellt auch für unsere Partnerkir-
chen eine große Herausforderung dar. Viele leben in 
Ländern, in denen der Staat sehr schwach ist und sind 
jetzt noch mehr als sonst engagiert. 

Sie versorgen in Gesundheitsstationen Erkrankte, klä-
ren die Bevölkerung zu Präventionsmaßnahmen auf und 
verteilen Lebensmittel an besonders Bedürftige.

Dabei stehen vulnerable Gruppen wie alte und kran-
ke Menschen, alleinerziehende Frauen und Kinder be-
sonders im Zentrum des kirchlichen Engagements.

Gleichzeitig haben viele Kirchen so gut wie keine Ein-
nahmen mehr, da die bei den Gottesdiensten eingesam-
melten wöchentlichen Spenden durch das Versamm-
lungsverbot fast komplett weggebrochen sind.

Wir sind als badische Landeskirche mit unseren Part-
nerkirchen vor allem über das internationale Missions-
werk „Evangelische Mission in Solidarität“ (EMS) mit 
Hauptsitz in Stuttgart verbunden. Hier entscheiden Ver-
treter aller Partnerkirchen weltweit über die Verteilung 
der Gelder. Anbei finden Sie ein paar Beispiele, wofür 
derzeit die Corona-Spendengelder eingesetzt werden:

im südwesten
gemeindeleben

im südwesten
aktuelles

im südwesten
diakonie

Eröffnung Haus Lukas im Oktober
Am 8. Oktober ist es soweit: Das „Haus Lukas“ in St. Ge-
orgen wird eröffnet.

In unmittelbarer Nachbarschaft zur Lukaskirche wird 
eine lange gereifte Vision Wirklichkeit: Herzstück des 

Hauses ist eine 
Pflegewohngrup-
pe für 12 Personen 
im Erdgeschoss. Die 
Betreuung liegt bei 
der evang. Sozial-
station Freiburg, 
die unter diesem 
Dach zugleich ei-
nen Pflegestütz-
punkt eröffnet. Da-
rüber befinden sich 
12 Mietwohnun-
gen der Bauverein 

Breisgau eG, weiter 2 Wohnungen der Stiftung Ortskir-
chenkasse.

Tragende Kraft dieses Projektes ist neben Bauverein 
und Sozialstation der Verein Haus Lukas e.V. Hier verei-
nen sich Menschen aus den evangelischen und katholi-
schen Gemeinden sowie dem Bürgerverein St. Georgen 
zu einem dicht gewebten Netz bürgerschaftlichen En-
gagements. In enger Kooperation zielen somit verschie-
dene Vertreter des Stadtteils darauf, die Menschen im 
Haus Lukas einzubinden in das soziale Leben St. Geor-
gens. Der Evang. Predigtbezirk Lukas also ist – nicht nur 
räumlich – ganz nah dran an diesem Projekt, was gera-
de Menschen aus dem Stadtteil ermöglichen soll, in ver-
trauter Umgebung alt zu werden.

Ein Hinweis zur Eröffnung: Aufgrund der coronabe-
dingten Auflagen darf die Eröffnung – völlig anders als 
erhofft – leider nicht im großen Kreis gefeiert werden. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass nur geladene Gäs-
te teilnehmen können. Wir hoffen sehr, dass es gerade 
im Predigtbezirk Lukas noch manche Gelegenheit geben 
wird, Haus Lukas und die Menschen darin näher ken-
nenzulernen!



im südwesten
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Melanchthon

Maria-Magdalena

Johannes
Vauban

impressum: 
Der nächste Gemeindebrief erscheint vermutlich im Dezember 2020. 
Redaktions-Mailadresse: redaktion@ekifrei-suedwest.de 
V.i.S.d.P.: Pfrin. S.-L. Müller / Gestaltung: design@gerhardloehr.de
gedruckt von ›schwarz auf weiss‹ – litho und druck gmbh, Freiburg

Die Christlich-Protestantische Kirche auf Bali (GKPB) 
verteilt mithilfe der EMS-Coronahilfe an 900 in Not ge-
ratene Familien Lebensmittelpakete und Schutzkleidung 
an Ärzte und Pflegekräfte. Auch die Christliche Kirche in 
Süd-Sulawesi (GKSS) kann nun ihre mittellosen Gemein-
demitglieder regelmäßig mit Notrationen versorgen. 

Kranke Senioren im „Mercy Home“ der Church of 
South India (CSI) werden weiter versorgt und gepflegt. 
In normalen Zeiten wird das Heim aus den Gemeindezu-
wendungen finanziert und müsste nun eigentlich schlie-
ßen. 

Die Kinder im Waisenheim ‚Lambuya‘ der Protestan-
tischen Kirche in Südost-Sulawesi (Gepsultra) haben nun 
weiterhin ein Zuhause und werden betreut und unter-
richtet. 

Die Moravian Church in South Africa (MCSI) kann 
mithilfe der EMS-Coronahilfe das kirchliche Leben und 
die wichtige seelsorgerliche Arbeit, die aufgrund wegfal-
lender Spenden unmittelbar gefährdet sind, in den kom-
menden Monaten weiter aufrechterhalten. 

Die Presbyterianische Kirche des Südsudan (PCOSS) 
nimmt sich der vielen Binnenflüchtlinge an, die in Slums 
in und um die Hauptstadt Juba herum gestrandet sind. 
Es fehlt am Nötigsten, und das Corona-infektionsrisi-
ko ist hoch. Die Helfer verteilen Lebensmittel, Seife und 
Wassercontainer und organisieren Schulungskampag-
nen zu Hygienemaßnahmen. Sie klären auch auf über 
die Vermeidung häuslicher Gewalt, die bei Ausgangsbe-
schränkungen regelmäßig drastisch zunimmt.

Die Evangelische Kirche am Rio de la Plata (IERP) in 
Argentinien verteilt wöchentlich an über 1000 Familien 
Lebensmittel in Argentinien, aber auch in den Nachbar-
ländern Paraguay und Uruguay.

Alle Partnerkirchen sind weiterhin auf unsere Hilfe 
angewiesen … – Um sie zu unterstützen gibt es auf der 
Webseite der Landeskirche den Corona-Nothilfefonds 
„Weltweite Solidarität“:

https://www.ekiba.de/html/content/spenden_fuer_
corona_notfaelle.html

Lebensmittelausgabe unter Indigenen in Ruiz de Montoya im 

Norden Argentiniens © IERP
 Einhaltung von Hygieneregeln: Händewaschen auf dem Land 

in Südafrika © MCSA / Cunningham

Lukas

Coronabedingte 
Gemeinde- 

arbeit in 
der ganzen 

Pfarrgemeinde

Gemeinschaft 
mit Abstand



Dietrich-Bonhoeffer Johannes Lukas maria-magdalena Melanchthon Vauban OASE

Sonntag, 13. September 2020 – 14. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr 
Pfrin. Schelb

11 Uhr „Alle-unter-einen-Hut“K 
Pfr. Gollnau, Gdin. Gramling

11 Uhr  ökumenisch, Pfrin. Müller, 

P.Ref.in Weber

10.45 Uhr 
Prädin. Flamm

Sonntag, 20. September 2020 – 15. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr, Pfrin. Tag 10.45 Uhr, Pfrin. Schelb 9.30 Uhr K, Prädin. Flamm 11 Uhr  evangelisch, Pfrin. Müller 10.45 Uhr, Pfr. Gutwein 10.30 Uhr, mit Familienkirche 

P.Ass. Bartole, Gdin. Gramling

Sonntag, 27. September 2020 – 16. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr, Prädin. Kamke Konfirmationen 11 Uhr  ökumenisch, Team 10.45 Uhr, Pfr. Gutwein

Sonntag, 4. Oktober 2020 – 17. Sonntag nach Trinitatis (* Erntedank)
9.30 Uhr, Prädin. Schwab * 10.45 Uhr, Pfrin. Schelb * 9.30 Uhr K , Pfr. Gollnau, Team Konfirmationen * 10.45 Uhr, Pfr. Gutwein

Sonntag, 11. Oktober 2020 – 18. Sonntag nach Trinitatis
Konfirmationen 10.45 Uhr 

Pfrin. Schelb

11 Uhr „Alle-unter-einen-Hut“K 
Pfr. Gollnau, Gdin. Gramling

Konfirmationen 

Sonntag, 18. Oktober 2020 – 19. Sonntag nach Trinitatis  (nur bei schlechtem Wetter – 11 Uhr: Telefongottesdienst)
11 Uhr Ökum.Weggottesdienst, Bruck-

meier, Pfrin. Tag (b. schl. Wetter Tel.GoDi)
10.45 Uhr 
Prädin. Oser

9.30 Uhr mit Konfi-Vorstellung K

Pfr. Gollnau

9.30 Uhr + 11 Uhr – ökum. Ernte-
dank, Pfrin. Müller, P.Ref.in Weber

10.45 Uhr, Pfr. Gutwein 10.30 Uhr  Erntedank im Weidenpa-
last, P.Ref.in Scharnberg, P.Ass. Bartole

Sonntag, 25. Oktober 2020 – 20. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr 
Prädin. Kamke

9.30 Uhr K

Pfr. Gollnau, Nödl

11 Uhr  ökumenisch mit Tanzper-
formance, Pfrin. Müller, P.Ref.in Weber

10.45 Uhr
Drescher

Sonntag, 1. November 2020 – Reformationstag
Lukaskirche: 9.30 Uhr + Melanchthonkirche: 10.45 Uhr – Gem. Gottesdienst der Pfarrgem. Südwest, Pfr. Gutwein

Sonntag, 8. November 2020 – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
St. Andreas: 10 Uhr Ökum. Friedensde-
kade, Pfrin. Tag, Pfr. Huber

10.45 Uhr 
N.N.

11 Uhr „Alle-unter-einen-Hut“K

Pfr. Gollnau

11 Uhr  ökum. Jugendsonntag
Team

10.45 Uhr
Pfr. Gutwein

Sonntag, 15. November 2020 – Volkstrauertag / Friedensdekade
Telefongottesdienst: 9.30 Uhr, Pfrin. Tag, Team / Maria-Magdalena-Kirche: 11 Uhr – Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemeinde Südwest, Pfrin. Müller 

* Vauban: 10.30 Uhr, P.Ref.in Scharnberg / Maria-Magdalena-Kirche: 18.30 Uhr – Andacht und Stille, Team

Mittwoch, 18. November 2020 – Buß- und Bettag 
19 Uhr – Ökum. GoDi zum Abschluss 
der Friedensdekade, Pfrin. Tag, Bruckmeir

18.30 Uhr  Pfrin. Müller Laurentiusheim, 10 Uhr 
Pfr. Gutwein

Sonntag, 22. November 2020 – Ewigkeitssonntag mit Totengedenken
9.30 Uhr, Pfrin. Tag 10.45 Uhr, Pfrin. Schelb 9.30 Uhr mit Klangfarben K

Pfr. Gollnau

11 Uhr  ökumenisch, Pfrin. Müller, 

Pfr. Huber, Team

10.45 Uhr
Pfr. Gutwein

Sonntag, 29. November 2020 – 1. Advent
10.45 Uhr Konfi-Vorstel-
lung, Fr. Hallermann

9.30 Uhr mit Posaunenchor Süd-
west K, Pfr. Gollnau

11 Uhr  ökumenisch 
Pfrin. Müller, P.Ref.in. Weber

10.45 Uhr, Pfr. Gutwein * 10.30 Uhr Familienkirche, 
Gdin. Gramling, Team

alle gottesdienste im südwesten

* Ort steht noch nicht 
fest, aktuelle Hinweise 
auf der Homepage: 
kirche-im-Vauban.de



         in diesen Kirchen ist eine, für Hörgeräte geeignete, 
Induktionsschleife installiert

freud & leid

Ökum.: ökumenisch; Pfr./Pfrin.: Pfarrer/in; P.Ref.in: Pastoralreferent/in;  

Gd./Gdin.: Gemeindediakon/in; Präd/in.: Prädikant/in; P.Ass.: Pastoralassistent          

Hinweis zum Gottesdienstplan
Im September, Oktober und November werden die Got-
tesdienste mit Schutzkonzept fortgesetzt.  Wöchentliche 
Gottesdienste sind jedoch wieder möglich. Die Pande-
mie-Gottesdienstzeiten werden beibehalten, damit die 
Pfarrer*innen sich im Krankheitsfall vertreten können. 
Lukas und Dietrich Bonhoeffer 9.30 Uhr, Melanchthon 
und Johannes 10.45 Uhr. Abweichende Uhrzeiten fin-
den Sie in der Gottesdienstübersicht.

Einige unserer Kirchen sind weiterhin tagsüber zu den 
bekannten Öffnungszeiten für das persönliche Gebet 
und zum Anzünden von Kerzen geöffnet. Bei Fragen 
können Sie sich an das Gemeindebüro in Haslach wen-
den: Tel.: 0761.459690

< < <

Während der Corona-Zeit bieten wir wei-
terhin Live-Telefongottesdienste an.

Sie sind eine einfache Möglichkeit, von zu-
hause aus - und dennoch in Verbundenheit mit 
anderen Menschen aus unserer  Pfarrgemeinde - 
Gottesdienst zu feiern.

Der nächste Telefongottesdienst der Pfarrge-
meinde Südwest findet statt am Volkstrauertag, 
15. November um 9.30 Uhr.

Wie geht es? 
Sie wählen 
an ihrem Telefon
die Nummer
0721. 20 36 444.
Dann werden Sie 
gebeten, 
die Sprache 

auszuwählen. Wählen Sie da bitte „1“. 
Nun werden Sie aufgefordert, einen Code 
über die Telefontastatur einzugeben. 
Dieser lautet: 134081. Damit sind Sie 
im Telefon-Gottesdienstraum und können 
dem Live-Gottesdienst folgen. 

Pfarrerin Sylvia Tag sowie engagierte Ehren-
amtliche, unterstützt von mehreren Musiker*in-
nen, freuen sich darauf, mit Ihnen gemeinsam 
diesen Telefongottesdienst zu feiern!

im südwesten

gruppen & kreise 
Genereller Hinweis: Langsam kehrt das Leben in 
die Kirchen und Gemeinderäume zurück. Beim Redak-
tionsschluss standen jedoch noch nicht alle Termine 
fest. Bitte informieren Sie sich in ihren Predigtbezirken 
über die Newsletter und Aushänge wann sich Grup-
pen, Kreise und Ensembles mit Schutzkonzept treffen.

Redaktioneller Hinweis:

Datenschutz

ist uns wichtig!

Um das Persönlichkeits-

recht von hier genannten

Gemeindegliedern

zu schützen,

sind die Informationen

dieser Seite

in der Online-Version

nicht zu sehen.


